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Das Melangekombinat К. I, 
Frolow, Iwanowo*), war 

einer der ersten sozialistischen 
Industriebetriebe. Es wurde 
1929 in Betrieb genommen 
und stellte melierte Anzug- 
Stoffe her.
Für die vorfristige Erfüllung 
des Siebenjahrplans, die gro­
ßen Leistungen bei der kom­
plexen Mechanisierung der tech­
nologischen Ausrüstungen und 
die Steigerung der Stoffproduk­
tion wurde das Kombinat 1966 
mitdem Leninorden ausgezeich­
net. Die technologische Rekon­
struktion dauerte auch im ach­
ten Fünf jahrplan an, aber trotz 
des großen Einsatzes des Kollek­
tivs war die Effektivität der 
Produktion noch zu gering.
Die Parteiorganisation und 
das Betriebskollektiv begannen 
nach Wegen zu einer höheren 
Effektivität der Betriebstätig­
keit zu suchen. Auf der Grund­
lage wissenschaftlich-techni­
scher Erkenntnisse, der engen 
Zusammenarbeit mit Wissen­
schaftlern und Projektanten aus 
den Instituten der Stadt sowie 
der Erfahrungen der Neuerer 
aus der Produktion wurde 
unter der Leitung des Par­
teikomitees ein Komplexplan 
für den wissenschaftlich-techni­
schen Fortschritt und die so­
ziale Entwicklung des Kombi­
nats für den Zeitraum 1971 bis 
1975 ausgearbeitet. Der Plan 
sah die Rekonstruktion einzel­
ner Betriebst.eile, eine moderne 
Technologie und die Auswechs­
lung veralteter technologischer 
Ausrüstungen, die Modernisie­
rung von Maschinen, die Ein­
führung einesneuen Sortiments, 
die Mechanisierung aufwend i-

*) Werk zur Herstellung von Gar­
nen und Geweben aus verschie­
denartigen Fasern.
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ger Arbeiten, eine wissenschaft­
liche Arbeitsorganisation, die 
Verbesserung der Qualität der 
Erzeugnisse, Schaffung besserer 
Arbeits- und Lebensbedingun­
gen sowie die Hebung des poli­
tischen und allgemeinen Bil­
dungsstandes im Kollektiv vor . 
Entsprechend den Direktiven 
des XXIV. Parteitages der 
KPdSU wurde und wird dieser

Plan in die Tat umgesetzt. Die 
Parteiorganisation machte seine 
Verwirklichung zu ihrer eige­
nen Sache. In dem Bewußtsein, 
daß die Fragen des sozialisti­
schen Wettbewerbs im Mittel­
punkt der ideologischen Aufga­
ben beim wirtschaftlichen Auf­
schwung stehen müssen, kon­
zentrierte sich das Parteikomi­
tee in seiner politischen und or­
ganisatorischen Führung auf die 
Hebung der schöpferischen Ak­
tivität des Kollektivs bei der 
Ausarbeitung des Fünfjahr- 
plans für die Entwicklung der 
Produktion im Kombinat und 
die Übernahme sozialistischer 
Verpflichtungen durch das Kol­
lektiv und jeden einzelnen Be­
schäftigten.

Gegenplan überboten
Nachdem die ursprünglichen 
Entwürfe des Gegenplans mit 
den übergeordneten Planungs­
organen abgestimmt und die 
Planauflagen für das Kombi­
nat übergeben worden waren, 
wurde der Entwurf dem ge­
samten Kollektiv zur Diskus­
sion vorgelegt.
Es fand eine erweiterte Sitzung 
des Parteikomitees statt, an 
der die besten Arbeiter aus der 
Produktion und Spezialisten 
teilnahmen. Zur Beratung stan­
den der Entwurf des Fünf jahr- 
plans und die Maßnahmen zur 
sozialen Entwicklung des Kom­
binats sowie die politischen 
und organisatorischen Maßnah­
men, die zum Ziel hatten, die 
aktive Teilnahme jedes Be­
schäftigten an der Diskussion 
zu Fragen der weiteren Ent­
wicklung der Produktion zu er­
reichen, Innerhalb des Partei­
komitees wurden eine Referen- 
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